
Das große Zoos
Von Michel Thivars

Nachdruck verboten
Mager trocken klein zuſammengeſchrumpft wie ein Apfel den man

den Winter über aufbewahrt gehörte der Vater Landry zu jenen alten
Geizhälſen von denen man behauptet ſie würden ein Mittel finden ſogar
ein rohes Ei in vier Theile zu zerſchneiden

Seit dem Tode ſeiner Frau hatte er den Ackerbau aufgegeben und lebte
allein als Rentner in einem kleinen Hauſe am äußerſten Ende des Dorfes

Wenn ich ſage allein ſo iſt das eine Redensart denn er hatte ſeine
alte Magd Brigitte bei ſich Doch die arme Perſon zählte kaum mit
Ein bischen mehr als der Hund und ein bischen weniger als der Eſel
der 40 Thaler gekoſtet hatte

Jm Alter von 14 Jahren war ſie bei Landry als Kuhmagd eingetreten
und war dort immer verblieben das heißt ſie war an das Regime des
Hauſes gewöhnt und das geizige Gebahren ihres Herrn erſchien ihr
ſehr natürlich Uebrigens war ſie etwas einfältig ergeben wie ein
Pudel und bewunderte ganz aufrichtig ihren Herrn der ihren guten
Willen und ihre Tüchtigkeit gehörig ausbeutete ohne ſich darüber Skrupel
zu machen

Eines Tages als der Vater Landry um ſich eine Maurerrechnung zu
erſparen ſelbſt ſeine Gartenmauer in der Nähe des Sumpfes ausbeſſerte
machte er eine falſche Bewegung und fiel ins Waſſer

Er zappelte einige Augenblicke umher und ſchrie aus Leibeskräften um
Hilfe Niemand hörte ſein Geſchrei Endlich verſchwand er nach müh
ſeligen Anſtrengungen ſich zu retten zum letzten Male als Brigitte
erſchien

Auf die Gefahr hin ſelbſt zu ertrinken warf ſich das brave Mädchen
muthig ins Waſſer und es gelang ihr ihren Herrn ans Ufer zu bringen
Der Alte war ohnmächtig Sie nahm ihn wie ein Packet unter den
We legte ihn ins Bett rieb ihn und brachte ihn ſchließlich ins Leben
zurück

Du haſt mich aus dem Waſſer gezogen das werde ich Dir nie ver
geſſen Brigitte mein Töchterchen hörſt Du wohl Jch werde Dir ein
Geſchenk machen

Thatſächlich rief er noch an demſelben Abend nach langem Zögern
Brigitte zog aus ſeiner Taſche eine lange Lederbörſe und entnahm derſelben
mit der Grimaſſe eines Menſchen dem ein Zahn gezogen wird ein
Frankſtück

Da Brigitte haft Du Dein Geſchenk Jch gebe Dir es außer
Deinem Gehalt hörſt Du wohl außer Deinem Gehalt Verſchwende
es nicht

Jm Verhältniß zu dem erwieſenen Dienſt hatte die Belohnung gerade
nichts berauſchendes daher fügte der Vater Landry um ſeiner Gabe mehr
Werth zu verleihen hinzu Das iſt gerade der Preis für ein Lotterie
billet kauf Dir eins und Du kannſt 100000 Francs gewinnen

Es war das erſte Mal in ſeinem Leben daß der Vater Landry ſich zu
einer ſolchen Freigebigkeit hinreißen ließ Die Erinnerung daran verfolgte
ihn lange Zeit Er intereſſirte ſich für das Schickſal ſeines Frankſtücks
und ſo manches Mal fragte er die Magd ob ſie ſich ſchon ihr Loos ge
kauft hätte Noch nicht Herr erwiderte ſie unverändert Schließlich

um dieſen Fragen ein Ende zu machen die mit der Regelmäßigkeit
es Chronometers auftraten entſchloß ſie ſich die Neugier des guten

Mannes zu befriedigen Ja ja Herr ich habe mir eins gekauft
Ach welche Nummer denn
Nummer 34
Das iſt gut das iſt gut ſagte der Alte und merkte ſich dieſe Nummer

ganz genau verliere ſie nur nicht
Landry hatte ſich beinahe über ſeine Verſchwendung getröſtet als er

eines Tages beim Dorfbarbier den er von Zeit zu Zeit aufſuchte um
umſonſt die Zeitung zu leſen in eine furchtbare Aufregung gerieth

Die Zeitung enthielt die Liſte der Lotterie und an der Spitze ſtanden
die Worte die wie Flammenzeichen vor der geblendeten Brille des Alten
funkelten Die Nummer 34 gewinnt das große Loos von 100000 Francs

Er ließ die Zeitung fallen und entfernte ſich verdutzt mit großen
Sätzen in der Richtung nach ſeinem Hauſe

Brigitte hatte das beſcheidene Frühſtück ihres Herrn bereit geſtellt
Nüſſe und Käſe Der Alte ſetzte ſich zu Tiſche aber er konnte nichts
eſſen die Aufregung ſchnürte ihm die Kehle zu die Biſſen wollten nicht
hinunter

Aber was haben Sie denn Herr fragte ihn Brigitte unruhig
Nichts
Sie ſind doch nicht krank
Richts hab ich ſag ich Dir wiederholte

Einige Tage lang beobachtete er Brigitte
ſie hunderttauſend Francs gewonnen hatte Aber nein die Magd die
von der Beobachtung deren Gegenſtand ſie war keine Ahnung hatte
ging ruhig ihren täglichen Beſchäftigungen nach und zeigte wie ſonſt ihre
fröhliche Laune

Der Vater Landry ſaß auf glühenden Kohlen
wagte er ſie zitternd zu fragen Na nichts
Töchterchen

Nichts neues Herr nur das eine Huhn hat den Pips
Sie wußte alſo nichts doch ihr die guee Neuigkeit mitzutheilen das

ging dem Vater Landry über ſeine Kräfte Es erſchien ihm ungeheuer
lich daß ein anderer von dieſem wunderbaren Gewinn profitiren ſollte
von dieſen 100000 Francs die von ſeinem Frankſtück ſeinem Gelde
ſeinem ſchönen Gelde hervorgebracht worden waren

Endlich hatte er s gefunden
Zunächſt befahl er Brigitte ein Huhn und zwar das allerfetteſte zu
ſchlachten und ein gutes Stück Speck in den Ofen zu ſchieben Während
der Zeit holte er aus dem Keller eine alte Flaſche Wein die hinter Reiſig
holz verſteckt gelegen hatte Endlich gab er der Magd das nöthige Geld
um Kaffee Zucker und Branntwein zu kaufen

Brigitte fragte ſich ob ihr Herr verrückt geworden wäre
z Was mag ihm denn nur in den Sinn gekommen ſein dachte ſie

ei ſich

Noch mehr verwunderte ſie ſich als der Alte ſie zwei Gedecke auflegen
ließ und ſie ihm gegenüber am Tiſche Platz nehmen mußte

Oh Herr nie nie werde ich wagen
Setz Dich ſage ich Dir dummes Ding

er zornig
heimlich Wußte ſie daß

Eines Tages endlich
neues Brigitte mein
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Brigitte konnte ſich von ihrer Verwunderung nicht erholen als der
Kaffee aufgetragen war ſagte der Alte zu ihr ohne jede Einleitung

Die Sache iſt nämlich die Brigitte mein Kind hörſt Du wohl ich
will mich verheirathen

Ja Herr ſtimmte ſie bei Sie ſind ja noch in dem Alter Jch
ſage das nicht um Jhnen zu ſchmeicheln Wenn Sie auch n bischen
alt ſind Sie haben ſich gut konſervirt

Na da das Deine Anſicht iſt ſo werden wir uns wenn Du willſt
beide verheirathen

Jetzt wäre Brigitte beinahe hintenüber gefallen nach dem gebackenen
Huhn dem geſalzenen Speck und dem gewürzten Wein war ſie von Seiten
ihres Herrn auf alle Excentricitäten gefaßt geweſen darauf aber doch nicht

Sie ſcherzen Herr
Durchaus nicht verſetzte der alte Bauer und gab Erklärungen Er

finge an alt zu werden Er hätte keine Kinder keine Familie und wollte
nicht allein ſterben wie ein Hund

Das Aufgebot wurde verkündet die Hochzeit fand ſtatt
Das Paar erſchien unter dem jubelnden und höhniſchen Beifall des

ganzen Dorfes in der Kirche
Nach der Ceremonie beeilte ſich der junge Gatte ſeine Frau nach

Hauſe zu bringen und ſagte nachdem er kaum eingetreten war
Brigitte mein Töchterchen wo haſt Du denn Deine Nummer hin

gelegt
Dabei rieb er ſich mit vergnügter Miene die Hände
Was denn für eine Nummer verſetzte ſie
Na Dein Lotterieloos

Was denn für n Lotterieloos
Na Du weißt doch rief Landry ungeduldig das Loos für die

Sous die ich Dir geſchenkt habe
Die junge Frau brach in blödes Lachen aus
Ach die 20 Sous meinte ſie Hören Sie Herr man gewinnt

nicht oft in ſolcher Lotterie und da es im letzten Winter ſo furchtbar
kalt war ſo

Na fragte Landry die Geſichtsfarbe wechſelnd
Na vollendete Brigitte ich habe kein Loos genommen ſondern

habe mir für die 20 Sous ein Paar warme Filzſchuhe gekauft

Aermiſchtes
Ein h zu viel Vor mehr als 50 Jahren war die jugendliche

Königin Viktoria von England nebſt dem Prinzen Albert ihrem Gemahl
Gaſt des preußiſchen Königspaares auf der herrlichen Rheinburg Schloß
Stolzenfels Auf dem Wege dahin nahm die Monarchin kurzen Aufent
halt in Köln wo ihr zu Ehren eine allgemeine Jllumination veranſtaltet
wurde Die große Anzahl der herrlichen Transparente waren noch lange

Stadtgeſprächs und der Berichte zahlloſer Blätter

20

des
aber keins erregte mehr Aufſehen als der kurze Spruch auf ölgetränktem
Papier daß von einigen hinter ſeiner Rückſeite angebrachten Kerzen be
leuchtet war und über dem Eingang eines Viktualiengeſchäftes prangte
Der Jnhaber hatte dem Gaſt ſeiner Vaterſtadt mit dem Zurufe des in
England allgemein üblichen God save the Queen eine beſondere Ehre
erweiſen wollen aber unglücklicherweiſe trug das Segenswort einen Buch
ſtaben zu viel ein überflüſſiges wodurch der Spruch lautete

God shave the Queen Da ſich mit allerbeſtem Willen die vier
Worte nicht anders überſetzen laſſen als Gott raſire die Königin ſo
iſt das heitere Aufſehen leicht erklärlich deſſen ſich die wunderbare Ovation
erfreute

Wehylers Schreckensregiment auf Cuba wird durch folgende
von Joſeph Herrings dem Kriegsberichterſtatter der Newyorker Staats
zeitung mitgetheilte Epiſode in grauenvoller Weiſe illuſtrirt Nicht weit
von Artemiſa das Haus iſt zerfallen und Gras und Unkraut wächſt
auf den Ruinen hatte zu Antritt von Weylers Regierung ein ſpaniſcher
Oberſt Sanchez mit Namen ſein Hauptquartier aufgeſchlagen der nach
Weylers Anſicht ein viel zu milder Herr war Dem wollte er Mores
beibringen Auf einer Jnſpektionstour erſchien denn auch urplötzlich der
Herr General Capitän im Hauſe dieſes Oberſten fand aber alles in Ordnung
Die Frau Oberſt hatte die Ehre den Gewaltigen als Gaſt zu bewirthen
Geſprächsweiſe wird erwähnt daß der Oberſt einen kleinen Rebellen
im Hauſe habe das Kind cubaniſcher Eheleleute die man getödtet wäh
rend ein Soldat ſich des armen Wurmes erbarmt und es hierher gebracht
hatte Es ſei ein ſo liebes Bürſchchen daß das kinderloſe Paar ſich feſt
entſchloſſen habe es zu adoptiren Auf Weylers Wunſch wurde das Kind
herbeigeholt Ein Jüngelchen von zwei Jahren mit den ſchönen zarten
Zügen die die eubaniſchen Kinder auszeichnen kletterte ohne Furcht und
Bangen an den Knieen des Geſtrengen empor und ſpielte mit den gol

Dor 8der Gegel ſtand

denen Treſſen der Generals Uniform Und kann das Bürſchchen auch
ſprechen verlangte Weyler zu wiſſen Jawohl entgegnete der ſtolze
Adoptivpater und nahm das Kind auf den Schooß Was ſagt das Baby

Cuba Libre Cuba Libre ſchrie das Kind aus vollem Halſe Der Oberſt
lachte wie über einen guten Witz Das hat er von ſeinen Rebellen Eltern
gelernt erklärte er Weyhler ſagte kein Wort ſondern fuhr mit der Hand
in die Taſche um einen großen Revolver den er ſtets bei ſich führte zum
Vorſchein zu bringen Dicht vor den Mund hielt er dem Kinde den Lauf
der Waffe und forderte es in einem Tone der den Oberſten über ſeine
Abſicht vollkommen irreführte auf Nun kleiner Rebell wiederhole noch
einmal deinen Spruch wenn du Courage haſt Cuba Libre Cuba

Ein Schuß krachte und ließ die Wände des Hauſes ob der
Schandthat erzittern Mit zerſchmettertem Haupte glitt die Kinderleiche
von den Knieen des vor Entſetzen erſtarrten Oberſten Einige Tage ſpäter
brachte man dieſen wahnſinnig nach Morro Caſtle ſeine Frau ſtarb
wenige Monate nach der abſcheulichen That

Ueber hinreißende Frauenſchönhreit einzelner Jungfrauen und
Frauen findet ſich in den Chroniken früherer Zeiten kein Mangel Als
ein beſonders erwähnenswerthes Beiſpiel hiervon darf aber wohl hervor
gehoben werden was eine auf dem Rathhauſe zu Toulouſe noch jetzt im
Original vorhandene Verordnung aus dem Jahre 1555 beſagt Nach
derſelben wurde der ſchönen Paula von Vignier geboten ſich zwei Mal
in der Woche an den Fenſtern ihrer Wohnung zu zeigen damit das Volk
ſich an ihren engelgleichen Reizen ergötzen könne Sie wurde auf jedem
Schritte den ſie auf der Straße that von den Bewunderern ihrer Schön
heit dergeſtalt verfolgt daß ſie beſchloß gar nicht mehr auszugehen wes
halb jene Verordnung erlaſſen wurde Ueber die weiteren Schickſale der
holdſeligen Paula von nier iſt nichts bekanntWVio
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ODeufsehe Fonds und Staat

Deutache Reichs Anl

do dodo do sPreusa Cons Anleihe S
o dodo do 3Staats Seohuldacheine 8/

Hallesche Stadt Anl 7Landsohb Contr Pfandbr s

do do

20 4250
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216,80b2B
80 30h
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Ausländlsche Fonds

Buenos Ayr G A 5000
Chinesische Anleihe
Italiens ehe Rento
Liesab St Anl 86 I u II
Mex Anl 1000 n 500
do do 1890
do St Kisenb Oblig 5
Oesterr Gold Rente 4

do Poepier Rentedo Silber Rente
Port Stasts Anl 88 89
Köm St Anl II VIII
Kunmien tund,

do amort 5do do 1691
Kuas cons Anl 16880/85 4
do Gold Anl v 1894
do cons Kigenb Anl 4

do o s er 4Serbigobe Gold Pfdbr 5
do Rente 1895 4

Ungar Goldrente 1000 4
do do 5600 4do do r6o 4
do R G A 809 1000
do do 100

6

4

4

6

6

102 300
93 900

67,80d2

295,80b2
101,70B

106,60
100,606

35,00b2z B
95 10b20

101,506
100 00B

92 208102 50 b
98,900

102,75b2 G

92 250
58 50b20

101,60B
101,600
101,60
101,50B
101,60B

Efsenvahn Stamm Akt en

Dortmund Gronau R 7
Lübeok Büchen
Alarienburg Alawka 2
Ostpreuss Südbahn
Ital Alitte Imeerbahn 6
Schweizer Centrel 8

Woohs el

168,80bz

82 80 b
98 00 ba

100,40 b
147,60b

Amsterd Rott 100 Fl 8 7
Brüsael Antw 100 Fr 8 T
oudon Il Latrl s TParis 400 Vr 8 T 80,80BWien loo Fl s T 169 20b2Sohweiz 100 Fr 8 T 80,20b2
Ital Plätze 100Lire 10 T 75,25b2B
Peteraburg 1008BR M 215 70b

Berlin 6 Lomb T Pr Disk 5

Berloht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen

168,65B
80,45 b

IIIIIIIII
Berliner Handels Ges 9 169500Breslauer Disk Bank 7 11850b26

do Wechs Bank 109,806Darmstädter 6Deutsche Bank 10 199 ob
do Genossenschaftgsb, 6 11680b20

Diskonto Kommandit 10 194,10b2
Dresdener Bank 9 1159,80b2Leipzig Kreditanstalt 11 210,50b26
Aaklerbank 7 112 506Meininger Hgpothebk B 6 133 75b2
AMitteldeutach Kreditb e 117756
Nationalb für Deutschl 8 146,752B
Oesterreich Kredit 10 224,250
Preuss Boden Kredlt 7 1139,00b20

do Goentr Bod Kr 9 1165 806
Reichobank 7 164,60b2Ruasische Bank 8Sachzizche Bank S
Schaaff haus Bank V
Sohlesisoher Bank Ver

1333006

8 1149 50b x

7 150,760

industrle und Bergworks Aktlen

Allgem Rlektr Gesell 15 269 10620
on n o 88,2502BAnbaltor Kohlen 6 1108,75b2Berliner Böhm Braub 12 235 00b e

do Br Patzenbofer 12 265,00b26
do do Schultheiss 16 266 75b20
do Blektrizit W 13 284,50626

Bochumer Gussatahl 15 214,60b26
Oröllwitrer Papier 24 275,006
Hannenbaum 98,10b2Donneresmarokhütte 10 184 25b26
Dortmund Union St Pr 65 94,4062
Kilenburger Kattun 2 75,75B
Risenhütte Thale St Pr 8 II118,75B
Gelisenkirchen Bergw 9 1187 40b2
Glauziger Zucokerta rik 67 121,70b2
Greppiner Werke S 108,00b2
Gr Berl Strassenbahn 16 341,50b2
Hallegohe Maschinen 35 445,00b2
Hamburger Packotfahrt 6 122 10b
Harpener Bergbasun 9 174,10ba
Hartmann Sächs M F 10 161,406
Heinrichshall e 122900
Hipernis Shamrook 12 154,80b2
Hüdebrand Mühlen 15 189,00b26
Hörder Hütten konv o 13,50b26

do St Prior A 8 168 00b z
Kaliwerke Aschersleb 30 154,00b2
Kette Dawmpfsohitffahrt 2 77,90b2

6 118,76b26
12 171,40hz20

19 206,50b a
10 208,00b2

89 75ba
188,90 b
110,80b26
116,60b z
150 10h26
172,80 d G

Körbisdort Zucokerfabr
Lauchhammer Kkonv
Laurahbüdtte
Leips Brauer Riebee
Leopoldshball ohem Fb 6
Mausen Bergbaun 4Norddeutsecher Lloyd 5
O Schles Kisenb Bed 6

do Kisen Industrie 9Phönix B Akt Litt A
do abgestPluto Berg erb 20

do o konv 70Pomm AMaschinen konv 9 140,00b20
Riebeck Alontanwerke 11 210,00b20
Rositzer Kohlen 12do Zuckerfabrik 14 174,90ba
Siohs Thür Braunkohl T 188,500

do St Pr 7 141,500Stassfurt Chem Vabrik 11 160,25026
Stettiner Cem Bredow 9 1194756
Stollberger Zink Akt 3 79 00ba

do do St Pr 8 1154,9002B
Trust Aktien 12 175,20B
Westeregsln Al ali 13 200 806

18
13

319,75b20
320 50 x

Zeitzer Manohinen 20 306 75b26

Uüder that

sächllch erzlelte Getreidepreise am 1 December 1898
Prois pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschersleben 15,80 16,40 17 40
Halberstadt 15,50 15,90 14,40 15 00 15,80 17,60 14,40 15,80 17,80 20,00
Stendal 16,00 16,40 14 15 1416 13,50 15,00 S
Jerichow I S 15 S S S

Bitterfeld S SDelitzsch 15,70 17 00 14,50 15,60 15,50 16,80 13 25 15,40 STorgau 15,75 16,50 14,40 15,60 15,50 16,90 12,95 14,75 S
Sehwoeinitsa 15,30 16,50 14,70 13Saalkreis 15 650 16,20 14,80 15,40 16 20 17,60 13,80 14 50 18 20
AMerseburg 15,30 16,60 14,40 15,50 16,50 18 50 18,00 15,50 16 20
Woeissenkfols 15,90 18 a SNaumburg S S S

Mansf Geb Kreis S S SManszf Seokreis S s SQuérfurt 16,00 16,50 15,00 15,80 17 00 18,50 18,00 13, 0 S
Bernburg 16,00 16,20 15 20 17,40 17,50 1425 14,40 S
Langenralzo S
Nordbauzen 15,50 16,00 15,00 15,50 1617 13,00 13 a0 20

Preise am Berliner Frühmarkt am 30 November
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

W eolzen locu Futtear Gerste loco 120 142feiner 168 177 Hafer locomittler 154 165 ostp wostp 150 158geringer 160 152 pos uckerm 151 158,75
Oktober teinster 152 159Termine December 162 162 75 mittler 135 145Ini 159 159,50 geringer 130 133Roggen loco
feiner 152 155,60mittler 140 150
Klammer 132 134
Oktober

Termine December 149 149,75Moi l 105 26

Anzüge
auch in

Mäntel Joppen
Rock U JackKket

Knahen u Jünglingsgrössen
Unübertroffene Auswahl

AneKannt niedrige Preise

H Bauchwitz
Halle a S

C S
Gegründet 1859 Telephon 907
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2100 Gewiune darunter G1 erſtklaſſige Damen und Herren Fahräder 2039 Gold u Silber2 4 W laßKönigsberger Thiergartenlotterie neted Lautſtr 2 ſowie hier d H Otto Heundel Schroedel Simon Paul Keitel

9 e d e r B 5 dAxrafueunft e

4 Unter dem Namen4 S zen cDeutſcher Flottenverein S 008 tenha ſich am 30 April d J in Berlin ein Verein gebildet welcher bezweckt das Ver W
4 ſtändniß und das Intereſſe des deutſchen Volkes für die Bedeutung und die Aufgabe der eFlotte zu wecken zu ſtärken und zu pflegen v W L tt jUm dieſen Vereinszweck innerhalb der Provinz Sachſen thatkräftig zu fördern der eimar 0 er e c

ſind die Unterzeichneten zu einem Provinzial Comité zuſammengetreten deſſen Aufgabe mit Anstiehten

5 es ſein ſoll dem Deutſchen Flottenverein Mitglieder zuzuführen und diejenigen Beiträge i tet özu ſammeln welche von den vaterländiſch geſinnten Angehörigen unſerer Provinz dazu er vorrag en r a AraigKeiten t
beſtimmt werden für die Flotte da fürſorgend einzutreten wo die Geſetzgebung und die m t eVerwaltung des Reiches eine ausreichende Fürſorge nicht gewähren kann Hau tziehGyß Des rn hat eine Geſchäftsſtelle in Magdeburg bei Herrn p ung
uſtav Hubbe Gr Münzſtraſze 13 errichtet und bittet Beitrittsanmeldungen zum Hauptgewinn WerthDeutſchen Flottenverein ſowie die für die Zwecke deſſelben beſtimmten Beiträge an dieſe 8 14 Dec pig b

Geſchäftsſtelle gelangen zu laſſen

ESGs gilt die Theilnahme aller Schichten der Bevölkerung an der Stärkung und 3 leBefeſtigung unſerer Wehrkraft zur See wachzurufen und zu wirkungsvoller Bethätigung dz rn Je mehr im Hinblick Auf die Vorgänge ren Zeuge die Jegenwart iſt Loose und Loos Postkarten mit Ansichten Stück 1 M
ie Ueberzeugung gewonnen wird daß es nicht nur die Würde ſondern auch das wohl 11 Stück 10 Mk Porto u Gewinnliste 20 Pf versendet Tverſtandene wirthſchaſtliche Jntereſſe der Nation erfordert durch eine ſtarke Flotte in der D V j g C4 Entfaltung und Verwerthung ihrer Arbeitskraft geſchützt zu ſein um ſo zuverſichtlicher er Vorstand der täncligen Ausstellung in Weimar n
darf erwartet werden daß e r r bei den sowie in Malle a S zu haben bei

Im November 1898 Buchhdlg Haasenstein Vogier Schmeerstr 20 I laStaatsminiſter Dr von Voetticher Ober Präſident der Provinz Sachſen Magdeburg e e 1Andrecke Oekonomie Nath Rüxleben von Arnſtedt Regierungs Präſident Magde Jburg Richard Banſe Mühlenbeſitzer Meisdorf a H Baecker Bürgermeiſter frSchleuſingen Pr Beeſel Oberſtabsarzt a Stendal Dr Behrens Fabrik debeſitzer Oſterwieck Dr Bertog Sanitätsrath Oſchersleben Ludwig Bethcke Geh rKommerzienrath Halle a S Dr med H Biermer Magdeburg F W Blech Aſchmidt Geheimer Kommiſſionsrath Erfurt Freiherr von Bodenhauſen Meineweh 9Freiherr von Vodenhanſen Schloßhauptmann Radis Dr Boehme Profeſſor dePforta Arnold Boie Regierungs u Baurath Erfurt H Braune Oberamtmann S S rWinningen von Bülow Rittergutsbeſitzer Dieskau Dabidſon Ober Präſidialrath Vh Magdeburg Carl Dippe Kommerzienrath Quedlinburg G Dongalies Fabrikbeſ u S wi Stadtverordn Vorſteher Zeitz Nicolans von Drehyſe Ritterguts u Fabrikbeſitzer AlSömmerda Elze Rechtsanwalt und Stadtrath Halle a S Freiherr von Erffa e NKönigl Kammerherr Mitglied des Abgeordnetenhauſes Wernburg Fritz Ette Photo e zugar Eisleben Adolf Flemming Bankier Magdeburg Dr Robert Friedberg v veProfeſſor und Mitglied des Abgeordnetenhauſes Halle a S Fritze Stadtverordneten e

J Vorſteher Magdeburg Goedicke Amtsrath Seehauſen Kreis Wanzleben von W u 23Haeſeler Korvetten Kapitän z Goeßnitz Hallbauer Direktor der Akt Geſellſch e m CXCÜ 2,2 ,2202 224242424242 un 10Lauchhammer von Hanſtein Landrath Geh Regierungsrath Heiligenſtadt von 5 4 VHaſſelbach Landrath Mitglied des Abgeordnetenhauſes Wolmirſtedt Heims Marine r u Br e u a a e c erf
eins v re De n t v u wat e Peeſgen e Ach e ver o h Quu 3v Helldorff Rittergutsbeſ Zingſt Venjamin Hirſch Kaufm Halberſtadt Hoeffgen e SStrombaudir Geh Baurath Magdeburg Julius Hoffmann Kaufm Sömmerda Otto I r a Ah u M l T anHubbe Kommerzienrath Magdeburg von Jacobi Regierungsaſſeſſor Halle a S a m u a M W Ab h e n vG Klamroth Kommerzienrath Halberſtadt Klingholz Verwaltungsgerichts Direktor W 4 JMerſeburg Koch Contreadmiral z Magdeburg Krauſe Apotheker Eckarts 2 a A u Qun an v e r K9

berga Krehenberg Rittmeiſter der Landwehr Kavallerie Arneburg von Krieger Le 72 g doRittmeiſter z Beuren Rudolf Krienitz Zimmermeiſter Halberſtadt Peter w 3 t S mKühne Lederfabrikant Halberſtadt Kurtze Stadtverordneten Vorſteher Mühlhauſen J

i Th von Leipziger Kgl Kammerherr und Rittergutsbeſitzer Kropſtedt Leuze S keiBürgermeiſter Lützen Linduer Landgerichts Präſident Halberſtadt Beruhard c ine überaus lehrreiche spannend äber C L
Lippert Kaufmann Magdeburg Friedrich Mann Verlagsbuchhändler Langen r zeugend und sachgemäss gesehriedeno e zſalza Fr Möbins Betriebsführer Großkamsdorf Albin Naether Fabrik a Was wir von Brochüre eines unserer ersten Haarspecig O 30
beſitzer Zeitz Oberlaender Rittergutsbeſitzer Wiederau Dr med Oebbecke Bitter r e Tie h g roizen r lanfeld H Pfanne Archidiakonus Halle a S Placke Grubenbeſitzer Major der Ihnen wollen endeter r in n e e beſLandwehr Aken a E Paul Polko Kaufmann Bitterfeld Raeck Kammerdirektor a sprochen was bei oiner Sohönheitepuege S konRoßla a H von Reiche Vice Admiral z Naumburg a S Otto Richter des Hasres zu bedenken ist Was zu thun WFabrikbeſitzer Bismark Rimpan Rittergutsbeſitzer Major der Reſerve Emersleben e Es iſt eine wohl kaum beſtreitbare That iet ist im Grunde genommen ao wenig und an B
J J Sachſe Königl Kreisſchulinſpektor Heiligenſtadt G Schallert Schneider ſache daß die Haarpflege ſich vielfach bei uns S e rei 80 Re
meiſter Wittenberg F W Schellhaaſe Zimmerpolier Mühlhauſen i Th Dr Schmidt in durchaus falſchen Bahnen bewegt weil es Gisiengaligreit r r 2 b
Oberbürgermſtr Erfurt Reinhold Schmidt Bankier Mühlhauſen i Th Schueider un d ichti Verſtändniß dafür fehltberbö rig o er r an dem richtigen Verſtändniß dafür fehlt bieten mensohlichen Lebens der RinfachOberbürgermſtr Magdeburg Pr E Schueider Paſtor Magdeburg K Schollmeyer welche weſentliche Bedeutung die Erhaltung heit gegenüber antritft Aber tausende T
Kaufmann Mühlhauſen i Th Schrader Bergmeiſter Eisleben Dr Schulze Stabs c und Pflege der Haare für die Geſundheit und abertausende werden zum Naohdenken
arzt a Schönebeck Schütze Gemeinde Vorſteher Ober Gebra Fritz t M 8 ſteht es noch gar nicht daß veranlasst und aufgerütteltSchwarzenan Schnlkaſtellan Erfurt G Sernau Stadtgutsbeſitzer Brehna I bvat Man verſteht es noch gar nicht d e JSeydel Regierungsrath Magdeburg Walther Sitz Königlicher Eiſenbahn S es unbedingt nothwendig iſt ebenſo wie das

J ſekretär Erfurt Staude Oberbürgermeiſter Halle a Saale Chriſtian Ernſt Geſicht und den Nacken die Kopfhaut klar zFürſt zu Stolberg Wernigerode Tellemann Rittergutsbeſitzer Schkölen m rein ſchmutzlos friſch und geruchlos zu hal n
Guſtav Tonne Rheder Hauptmann der Landwehr Magdeburg von Veltheim m ten Man verſteht es noch gar nicht wie
Rittergutsbeſitzer Oſtrau r Voigt Landrath Weißenſee i Th Albert Wachtmann damit die Erhaltung des Haarſchmuckes bis h
Möbelfabrikant Gardelegen Hermann Wenk Ziegeleibeſiper Großengottern Wichura T ins hohe Alter in innigem Zuſammenhange 5777777777 2
Oberſtlieutenant a D und n von Wintzingerode Landes ſteht Man darf ſich auch gar nicht wundern S 222223

h h e wenn Beſtrebungen hierin Wandel und reT eſagrge zu Weſen verkannt und gar 25 5 Se 2 2 nicht richtig gewürdigt werden Aber es kann 2222 275 rn trotdem jeder Dame jedem älteren Herrn rer ct s 7 J 2 22 253 232 5 3 o Sje Meinung gines Arbeitors T jedem jungen Manne gar nicht genug wieder m Se hbolt werden daß ſie es alle in der Hand 22258222222 52 SR L G h bvaben ſich ihren koſtbaren Naturſchmuck ge rerS d ſundes volles Haar von Jugend auf bis 2772277 726ist für alle diejenigen von grosser Wiehtigkeit m hohe Alter zu erhalten wenn ſie mit 2257 c cwolehe mit qIiekasttern gieht egmegnet sind a zielbewußter Conſequenz und richtigem Ver 22237232 72

un wie wenig Iente gie 5 Dten n re m 82 r S ſtändniß die Wege einſchlagen welche in der 2 2 a z 3 B Je e fühle än mich ertcteent und g E jeder Flaſche Javol beiliegenden Brochüre klar 7 52727 a 2 7räftigt genug um widerstandsfähig 2 n i ſtändli 72 28Ich nehme stets ein warmes nahrhäftes prüß 2 einleuchtend und verſtändlich angegeben ſind S 2 2 S 2 e 27 2

stück zu mir und vor Allem sind die Kosten 7772r m er e r So geht es wir nun d Das jst es S 7 2222 s aseit s Jahren d h mit dem Tage an dem ich 4 57523787angefangen habe den vorzügliohen 2 2222 u SS SCacao van ofen I was wir Wwollen czu t a h n re T T 7277 2van Houten trinkt geht nicht mehr davon abI J er zu 32377 en T re eit vielen Marken well ich glaubve billiger aus r Javol atärxt die Kopfhant und die Haarwurzeis in aerartig dee e e e r bulert S achtenswerthem Masasse dass die sohnelle sofortige Wirkung auf S S
im Soebrsuch tänt Javol kostet für langen Gebrauoh auszreiohend M 2 und iatin allen Drogerien feinen Parfümerien auoh in vielen Apothekene erbäititeh Javol ist von veeidigten Saohverstänaigen Königl

m richte begutachtet und entspricht vollkommen allen gesetzliohen SAnforderungen Es enthält nur gesundheitsdienliehe Bestanätheile
3 äflasche und zwar in oiner überaus zweoxmäasigen Zussmmensetzung J
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d dabei sparsame Küche erreicht die Hausfrau mit

e zum Würzen von Suppen und Speisen denn wenige
Tropfen desselben verleihen allen Gerichten einen
J kräftigen Wohlgeschmack wobei zugleich die theure
Fleischbrühe gespart wird Zu haben in Original

e näschechen von 35 Pf an bei Noak Lorenz
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Prima Vierländer Mastgänse
Feiste Enten Poulets Brüsel Poularden Rehwiölch

Waldhasen frischgeseh Fasanen Gänsestopflebern
Prima MAatives und Holländer Austern

Hannöv Trüffeln Engl, Sellerie Endivien Eskarol
u franz Kopfsalat Maronen Telt Rübchen

Oporto Zwiehbeln Ananas Weintrauben Pomeranzen
neue franz Wallinüese u iüstrian Haselnüsse
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Harmonlkafabrik Klingenthal Sachs e 129 0

verſd geg Nachnahme ihre vorzügl Conoert Zug HarmonlKas ca 34 38 em hoch mit prächtigem Orgelton affener ff in e 8
Klaviatur prima Stahlfederung für deren Unverwüſtlich

keit jede Garantie leiſt 3thl 11falt Doppelbalg BalgfaltW m beſt Metallſchutzecken Eckenſchoner Doppelbäſſen c m nd auch
Kkes 10 Taſt 2Reg 50 Stim pr St M 5 Dieſe Harmonika10 Taſt 3 echt Reg 70 Stimm M 50 21 Taſt 2 echt Reg 108 Stimm M 11 in die em Jahre

10 4 90 n 50 21 108 2110 6 130 15 21 Io s r so en s e e e engFabru es
Schule und Kiste z Harm umsonst Harmonikas in über 70 verschied No billigst
Sondonions Mundharm Ooarinas Viofinea Zithern Aocordzithern Husikwerke jetzt ErVor anderweitem Ein auf bitten uns Mustr Catalog umsonst au verlangen

WDeberzeugen Sie sichdaß unſere Harmonilas die dentdar beſten und dabei die anerkannt hilligßen ſinn
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